
  

  

      

 

 

Ratten & Mäuse: Das Leben nach dem Labor 

 

Raus aus dem Labor – der plötzliche Wechsel des Lebensraums und die damit verbundene  

Reizüberflutung sind eine große Belastung für die kleinen Tiere.  

In diesem Merkblatt haben wir die wichtigsten Tipps gesammelt, eine ausführliche Version gibt es 

als Broschüre unter www.nagersuche.de/downloads.php.  Alles Gute für die Eingewöhnung! 

 

Ablauf Transport, Standortwahl, Vermittlung -  Allgemeines zu beachten 

- „Normale“ Alltagsgeräusche/-gerüche, Tageslicht/-zeiten, Temperaturschwankungen  

und intensiver Kontakt mit Menschen sind den Tieren fremd. Reizüberflutung vermeiden. 

- Besonders scheuen Tieren kann es helfen, wenn sie nach der ersten Eingewöhnungszeit mit 

selbstbewussten Artgenossen vergesellschaftet werden (auf neutralem Boden). 

- Nach dem Laborauszug sollten ca. 4 Wochen vergehen, bevor die Tiere weiterziehen also z.B. 

von Tierheim ins neue Zuhause. 

 

Unterbringung 

- Ein ruhiger Stellplatz und gerne auch eine temporäre Teilabdeckung des Käfigs mit einer Decke. 

- Mit kleiner Käfigfläche anfangen und diese innerhalb der ersten Wochen vergrößern. 

- 1-2 Rückzugsmöglichkeiten von Anfang an anbieten, weitere Einrichtungsgegenstände langsam 

ergänzen. 

- Wichtig: Fallhöhe vermeiden und ggf. mit Handtüchern oder Bettlaken sichern. 

 

Ernährung 

- Trockenfutter: Getreide-/Saatenmischung (Körnerfutter) und möglichst die gewohnten 

Futterpellets aus dem Labor während des Auszugs und in den ersten Tagen anbieten. 

- Zum Päppeln: Haferflocken - und/ oder angerührter Körnerbrei (aus dem Einzelhandel). 

- Frischfutter: In den ersten Wochen sollten immer nur kleine Mengen einzelner Obst- oder 

Gemüsesorten angeboten werden, wie Gurke, Banane Eisbergsalat, und milde Apfelsorten.  

- Bewährte Sorten notieren und diese Information bei der Vermittlung mitgeben. 

- Bei Durchfall wird Reduktion / Pausieren der Frischfuttergabe empfohlen. Sollte sich der 

Zustand nicht bessern, Rücksprache mit einem nagerkundigen Tierarzt halten. 

- In die Notfallapotheke vor Ort gehört während der Futterumstellung ein Mittel gegen 

Blähungen wie z.B. sab simplex® 

 

Anlaufstellen & Informationsquellen  

- Bei weiteren Fragen zu Nagern aus dem Labor hilft der Verein My second life gerne weiter 

info@labortierhilfe.at. 

- Mehr über artgerechte Haltung  www.info.notrattenhilfe.de bzw. www.das-maeuseasyl.de.  

- Kompakte Steckbriefe von Kaninchen & Nagetieren: www.nagersuche.de. 
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